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SCHWAZER 
SOMMERKONZERTE
➸ Serenaden- & Orgelkonzerte 2026

Eintrittskarten: ab 19:15 Uhr an der Abendkasse, freie Platzwahl
Adresse: Gilmstrasse 1, 6130 Schwaz
Reservierungen: beim TVB Silberregion Karwendel 
unter T +43(0)5242/63240 oder info@silberregion-karwendel.com 
Veranstalter: Schwazer Serenaden, Dr. Sonja Melzer

SERENADEN 
KONZERTE 2026

ORGEL 
KONZERTE 2026

»	 Eintritt: 15,- €
»	 10,- € für Besucher mit der SILBERCARD
»	 Kinder & Jugendliche: frei
»	 60,- € Generalpass für alle 6 Orgelkonzerte 2026

Kultur
Stadt
Schwaz

Mittwoch 08.07.2026, 20:00 Uhr 

Samstag 18.07.2026, 20:00 Uhr 

Gemeinsames Eröffnungskonzert - Duo Saitenklang
Edgar Gredler (Violoncello), Walter Kirchmair (Gitarre)

Extrakonzert - Kammerorchester Ensemble Classico
Pierre Cochand (Leitung/Violine), Lui Chan (Violine), Evelyne Leeb (Saxophon)

Das Kammerorchester spielt Meisterwerke aus Barock und Klassik von Georg Philipp Telemann, 

Antonio Vivaldi und Gioacchino Rossini. Die bekannte österreichische Saxophonistin Evelyne 

Leeb wird vom Streicherensemble als Solistin begleitet und brilliert mit Musik von Sergej Rach-

maninow und Astor Piazzolla.

Konzertort: Kirche Franziskanerkloster Schwaz, Eintritt 25,- € an der Abendkasse

Eine unterhaltsame und stimmungsvolle Reise durch die Epochen vom Barock bis hin zur Moder-

ne. Zu hören sind  Werke von Franz Schubert, Astor Piazzolla und Gabriel Fauré. Im Anschluss an 

das etablierte Duo Saitenklang spielt der junge, preisgekrönte Schwazer Gitarrist Elie Steinlech-

ner, der hier als Tiroler Nachwuchstalent präsentiert wird.

Konzertort: Innenhof des Mathoi-Hauses, Innsbruckerstraße 17, 6130 Schwaz

Bei Schlechtwetter: Saal Irmgard/Mathoi-Haus; Eintritt 23,-€ an der Abendkasse

Eintrittskarten: ab 19:30 Uhr an der Abendkasse, freie Platzwahl
Adresse: Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt, 6130 Schwaz
Reservierungen: nicht erforderlich
Veranstalter: Orgelfest Schwaz, Mag. Veronika Rafelsberger, BSc 

»	 Eintritt: 23,- €/ausgenommen Orchesterkonzert Eintritt 25,- €
»	 Kinder bis 12 Jahre: frei; Jugendliche bis 18 Jahre  

und Studenten bis 26 Jahre: 12,- €
»	 10 % Ermäßigung für Besucher mit der SILBERCARD
»	 110,- € Generalpass für alle 6 Serenadenkonzerte 2026



Leitung: Mag. Veronika Rafelsberger BSc

Innsbruckerstraße 39a/B2 | 6130 Schwaz | Verein „Orgelfest Schwaz“

orgelfest.schwaz@gmail.com

SCHWAZER SERENADENKONZERTE
IM KREUZGANG DES FRANZISKANERKLOSTERS

Leitung: Dr. Sonja Melzer, Dir. Landesmusikschule Schwaz

Pirchanger 92d | 6130 Schwaz | Verein „Schwazer Serenaden“

s.melzer@tsn.at
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Mittwoch 15.07.2026, 20:00 UhrMontag 13.07.2026, 20:00 Uhr Montag 03.08.2026, 20:00 Uhr 

Benjamin Herzl & Friends
Benjamin Herzl (Violine), Benedict Mitterbauer 

(Viola), Matthias Bartolomey (Violoncello)

Divertimento - So lautet das Motto dieses span-

nenden Konzertabends. Die drei erfolgreichen 

österreichischen Streichersolisten spielen als 

virtuose Kammermusiker in unterschiedlichen 

Besetzungen Werke von Wolfgang Amadeus 

Mozart, Franz Schubert, Paul Wiancko und Mat-

thias Bartolomey. 

an der größten Orgel Tirols

Zwischen Kathedrale und Kino

Neben ikonischen Filmmusiken aus „Mission: Im-

possible“ von Lalo Schifrin und „Harry Potter“ von 

John Williams stehen romantische Meisterwerke 

von Felix Mendelssohn, Camille Saint Saëns und 

Louis Vierne sowie die zeitgenössische Klangspra-

che des österreichischen Komponisten Florian C. 

Reithner am Programm.

Milkica Radovanovic, Jessheim 
(NO/RS)
an der größten Orgel Tirols

Te Deum – Bridges of Sound

Unter diesem Motto verbinden sich serbische 

und norwegische Gegenwartsmusik mit der 

europäischen Orgeltradition. Der musikalische 

Bogen spannt sich von Andreja Andric und Pet-

ra Bjørkhaug über das glanzvolle „Te Deum“ von 

Jeanne Demessieux bis zu Julius Reubkes Sona-

te „Der 94. Psalm“.
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Rising Stars, Trio AEON, Tirol
Julia Klamper (Flöte), Korbinian Schlag 

(Bariton), Martha Fritz (Harfe)

Alte und neue Musik in historischen Räum-

lichkeiten - Die jungen Ensemblemitglieder 

des Trio AEON spielen Werke von John 

Dowland, Henry Purcell, Ralph V. Williams und 

Benjamin Britten. Sie spannen dabei klangvoll 

und hochkarätig einen musikalischen Bogen 

von der frühen, einfachen Liedform über 

das Volkslied bis hin zum auskomponierten 

Kunstlied.

Stefano Rattini (IT) 
Titularorganist der Benediktinerabtei 

Muri-Gries

an der größten Orgel Tirols

Stefano Rattini gestaltet eine serata musicale 

italiana mit der barocken Brillanz von Antonio 

Vivaldis d-Moll Concerto in der Transkription 

von Johann Sebastian Bach, den großen Emo-

tionen der Opernwelt Giuseppe Verdis sowie 

der romantischen Klangfülle von Marco Enrico 

Bossi und Oreste Ravanello.

Mittwoch 22.07.2026, 20:00 UhrMontag 20.07.2026, 20:00 Uhr

33 Montag  27.07.2026, 20:00 Uhr

Minetti Quartett, Wien
Maria Ehmer (1. Violine), Anna Knopp (2. Vio-

line), Milan Milojicic (Viola), Leonhard Roczek 

(Violoncello)

Das beliebte und international konzertierende 

Minetti Quartett macht auch heuer wieder 

Station in Schwaz. Klangvolle Werke von 

Franz Schubert, Dimitri Schostakovich und 

Giacomo Puccini werden hochvirtuos vom 

Streichquartett interpretiert und lassen den 

Konzertabend zum echten Erlebnis werden.

capella|werdenfels (DE) & 
Collegium Vocale (AT)
Brigitte Wurzer Gesamtleitung, Domkantorin 

am Stephansdom (Wien); Laurent Wehrsdorf 

an der Orgel, Stiftskapellmeister Wilten 

(Innsbruck)

Requiem – ewige Ruhe  

Im Großprojekt zweier Chöre und Orgel ist 

das Requiem op. 48 von Gabriel Fauré zu 

hören, ergänzt durch stilistisch abgestimmte 

Chorwerke von F. Mendelssohn und Johannes 

Brahms sowie einem Orgelwerk von Max Reger.
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4 Mittwoch 05.08.2026, 20:00 Uhr
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Mittwoch 12.08.2026, 20:00 UhrMontag 10.08.2026, 20:00 Uhr

Altenburger Streichquintett, 
Wien
Christian Altenburger, Violine & Friends

Der international bekannte österreichische Vi-

olinist Christian Altenburger interpretiert ge-

meinsam mit der aufstrebenden Tiroler Geigerin 

Sophie Trobos und Freunden Meisterwerke für 

Streichquintett von Johannes Brahms, Wolfgang 

Amadeus Mozart u.a. - mit Studierenden und Ab-

solventen der mdw (Universität für Musik und 

darstellende Kunst Wien).

Adriaan Hoek (NL)
Stadsorganist van Rotterdam

an der größten Orgel Tirols

Ad nos – Zur heilbringenden Quelle

Eines der gewaltigsten Werke der Orgelroman-

tik ist Franz Liszts Ad nos, inspiriert vom Choral 

„Ad nos, ad salutarem undam“. Zusammen mit 

Felix Mendelssohns klarer Eleganz und César 

Francks farbenreicher Klangsprache entfaltet 

sich ein Abend symphonischer Weite und In-

tensität.

6Montag 17.08.2026, 20:00 Uhr

Cardinal Points Ensemble, Tirol
Lea Bodner (Sopran), Laura-Maria Waldauf, 

Magdalena Waldauf (Barockviolinen), Antonia 

Neussl (Barockcello), Elias Gabriel Huber 

(Cembalo)

Die beiden Schwazer Violinistinnen Laura-

Maria und Magdalena Waldauf spielen mit ihrem 

vieseitigen Ensemble Werke von Johann Joseph 

Fux, William Hayes, Johann Sebastian Bach u.a. 

Lea Bodner, als junge Osttiroler Sopranistin, 

bezaubert dabei mit ihrer glasklaren Stimme.

Ernst Wally (AT)
Domorganist zu St. Stephan in Wien

an der größten Orgel Tirols

Dialogues romantiques – von Wien nach Paris

Österreichisch‑deutsche Spätromantik trifft 

auf ein selten zu hörendes Werk der fran-

zösischen Tradition: Hélène Gonthiers Prélude 

et Fugue en sol mineur. Ergänzt wird das 

Programm durch Werke von Max Springer, Max 

Reger, Robert Fuchs und Johann Sebastian 

Bach.

INTERNATIONALES ORGELFEST
IN DER STADTPFARRKIRCHE SCHWAZ

Mittwoch 29.07.2026, 20:00 Uhr Mittwoch 19.08.2026, 20:00 Uhr

Arioso Streichquartett, Wien
Maria Zeichart, Mezzosopran
Martin Klimek, Libor Meisl (Violinen), Wolfgang 

Prochaska (Viola), Benedikt Endelweber 

(Violoncello)

Die Mitglieder der Wiener Symphoniker und der 

Wiener Philharmoniker spielen Werke von Joseph 

Haydn und Erich W. Korngold sowie  Haydns 

berühmte Solokantate „Arianna a Naxos“. Die 

Mezzosopranistin Maria Zeichart wird dabei vom 

Ensemble meisterhaft begleitet.

Dariia Lytvishko, Lzuk-Wien 
(UA/AT) 


